
Probe mit Publikum
Jagdhornbläser machen ihre Probe zu kleinen Konzerten

Die Thuiner Jagdhornbläser haben ihren Übungsabend am Dienstag, 7. 
Juli, in besonderer Atmosphäre verbracht. Statt wie gewohnt zu proben, 
trafen sie sich bei der Fachpflegeeinrichtung St. Katharina in Thuine. Dort 
spielten sie für die Bewohner und die anwesenden Pflegekräfte mehrere 
Ständchen, darunter klassische Jagdhornsignale und bekannte 
Jägermärsche. Die Zuhörer zeigten sich begeistert, klatschten und 
genossen die musikalische Abwechslung. Anschließend spielten die 
Jagdhornbläser noch vor dem Hospiz in Thuine und bereiteten den 
Anwesenden auch dort eine Freude. Für die Jagdhornbläser war es ein 
gelungener Abend, der allen Beteiligten in schöner Erinnerung bleiben wird.

Traditionelle und moderne Klänge für das Publikum



Zeltlager 2026 in Bippen
Bei strahlendem Sonnenschein machten sich unsere 
Aufbauer bereits am Dienstag auf den Weg nach Bippen, um 
das Lager für die kommenden Tage aufzubauen. Am Freitag 
folgten dann die Gruppenleiter. Nach der gemeinsamen 

Kleine Hände, große Hilfe – Spende für das 
Thuiner Hospiz

Das Hospiz St. Veronika in Thuine konnte sich am Freitag, 17. Juli 2026, 
über eine ganz besondere Spende freuen. Emma, Juli und Tanja 
überreichten dem Hospiz stolz 100 Euro, die sie mit viel Einsatz selbst 
gesammelt hatten.

Langeweile brachte die drei Mädchen im 
Alter von sieben bis neun Jahren auf die 
Idee, einen kleinen Verkaufsstand zu 
eröffnen. Dafür gestalteten sie bunte Loom­
Armbänder und suchten selbst gebastelte 
Bügelperlenbilder heraus. Mit einem Bauch­
laden zogen sie kurzerhand von Haus zu 
Haus durch die Siedlung beim Kloster und 
boten ihre selbstgemachten Sachen gegen 
eine freiwillige Spende an. Schon vor Be­
ginn der Aktion stand für die Mädchen fest, 
dass das gesammelte Geld dem Thuiner 
Hospiz zugutekommen sollte. Die Reso­
nanz der Anwohner war groß, sodass in­
nerhalb kurzer Zeit 100 Euro zusam­

menkamen. Die Spende überreichten die Drei persönlich im Hospiz. 

Katharina Ricke nahm die Spende mit großer Freude stellvertretend für das 
Hospiz entgegen und bedankte sich bei den drei Mädchen als kleine 
Überraschung mit einem leckeren Eis. 

Das Team des Hospizes freut sich sehr über diese schöne Aktion und wird 
die Spende nutzen, um den Gästen eine kleine Freude zu bereiten. Es ist 
beeindruckend, dass schon Kinder mit so viel Herz an andere Menschen 
denken und zeigen, dass auch kleine Gesten Großes bewirken können.

"So klein" und schon so ein großes Herz



Fahrradtour ließen wir den Abend gemütlich ausklingen und stimmten uns 
auf die bevorstehende Zeltlagerwoche ein.

Samstags machten sich die Kids mit dem Fahrrad von Thuine auf den Weg 
ins Lager nach Bippen. Nach der Ankunft wurden die Zelte bezogen und 
bei einer gemütlichen Lagerrunde gemeinsam in die Zeltlagerwoche 
gestartet.

In den folgenden Tagen wartete ein abwechslungsreiches Programm auf 
die Kinder. Beim Fotosuchspiel in Bippen konnten sich die Gruppen noch 
besser kennenlernen. Außerdem feierten wir gemeinsam mit Pastor 
Schöneich eine schöne Messe. Eines der besonderen Highlights war der 
Abend mit „Schlag den Gruppenleiter“, bei dem die Kinder ihre 
Gruppenleiter in verschiedenen Aufgaben herausforderten.

Der Mottotag der Zeltlagerwoche war dieses Jahr ganz nach dem Thema 
Weihnachten. Neben einem Stationsspiel wurden Weihnachtskugeln 
gebastelt und die Aufgaben des Weihnachtsmanns präsentiert. Auch an 
den anderen Tagen kam keine Langeweile auf: Bei Wimpeljagd, Stratego 
und weiteren Spielen konnten die Kinder ihr Können und ihren Teamgeist 
unter Beweis stellen. Eine besondere Überraschung gab es noch als ein 
Imbisswagen die Kids und Gruppenleiter mit Pommes und Currywurst 
versorgte.

Am Freitag, dem letzten vollen Lagertag, ging es zum Abschluss noch ins 
Freibad nach Bippen. Abends wurde die Zeltlagerwoche mit einem 
Feuerwerk gebührend verabschiedet.

Am Samstag hieß es dann Abschied nehmen. Die Zelte wurden abgebaut, 
das Gepäck verladen und anschließend ging es mit dem Bus zurück nach 
Hause. Damit ging eine ereignisreiche Woche voller Gemeinschaft, Spiel 
und schöner Erinnerungen zu Ende.

Zum Abschluss möchten wir uns ganz herzlich bei allen Gruppenleitern, 
Helfern und Unterstützern bedanken, die mit ihrem Einsatz zum Gelingen 
des Zeltlagers beigetragen haben. Ganz besonderen Dank noch an die 
Alten Herren sowie dem Gemeinderat für euren Besuch während des 
Lagers.

Nach dem Zeltlager ist bekanntlich vor dem Zeltlager: Wir freuen 
uns bereits auf das nächste Jahr und darauf, vom 10.07.2027 bis 
zum 17.07.2027 wieder gemeinsam ins Zeltlager zu starten!



Alle sind herzlich zum Cliquenturnier und zur anschließenden Aftershow­
Party eingeladen! Wir freuen uns auf viele Besucher*innen – Jung und Alt – 
aus Thuine sowie aus den umliegenden Gemeinden und darüber hinaus. 
Kommt vorbei!



Mit viel Freude bei den Senioren
Die Linedancer der kfd Thuine/Venslage durften in 
diesem Sommer bei mehreren Veranstaltungen ihre 
Tänze präsentieren. Zu Gast waren wir im St. Elisabeth­
Stift in Wettringen, auf dem Gutshof in Haselünne und im 
St. Franziskus Pflegeheim in Freren.

Es hat uns riesige Freude bereitet den Seniorinnen und Senioren mit der 
Musik und unseren Tänzen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. Besonders 
schön war es zu sehen, wie sich die Mimik aufhellte und nach und nach 
auch Füße und Hände im Takt mitmachten. Für uns waren diese Auftritte 
eine ganz besondere Erfahrung.

Die Cowgirls der Linedance­Gruppe



„Kfd up´t Rad“
Wir veranstalteten nach unserer Sommerpause bei guter 
Laune mit rund 58 angemeldeten Frauen im August 
unsere jährliche Fahrradtour. Der Maja­Kreis führte uns 
mit dem Rad durch die schöne Natur von Thuine über 
Freren und Suttrup­Lohe zurück zum Pastor­Dall­Haus, 

wo das kfd­Team im vorbereiteten Ambiente auf die teilnehmenden Frauen 
wartete. 

Das vielfältige Salatbuffet, 
welches durch den Jana­Kreis 
gezaubert wurde, rundete das 
kfd­Team mit einer leckeren 
Bratwurst ab. Es wurde dabei 
viel geklönt. Wir bedanken 
uns bei allen Helferinnen, die 
die Fahrradtour vorbereiteten 
und für das köstliche Essen 
sorgten, sowie bei allen teilnehmenden Frauen. Schön, dass ihr dabei wart!

Mit Rad die Gegend erkunden



Haben sich viel Zeit für die Kinder genommen. Danke!



Die Fußball­Euphorie geht in Thuine weiter 

Nach der Weltmeisterschaft ist vor der Weltmeisterschaft. 
Auch wenn die deutsche Fußballnationalmannschaft 
bereits ausgeschieden war, ging die Fußball­Laune in 
Thuine weiter. Am Freitag, 3.7.26 hatten die Thuiner 
Kindergartenkinder einen schönen Abschluss einer 
gelungenen Projektwoche rund um das Thema Fußball. 

Die Drachenkinder­Arena wurde durch liebe Worte von der 
Geschäftsführerin Frau Szmuk eröffnet und von der Gemeindereferentin 
Kathrin Sierp gesegnet. Die Kinder sorgten mit ihrem Begrüßungs­
schlachtruf für eine tolle 
Einstimmung.

Bei Stadionwurst, unserem 
Glücksrad und einer kleinen 
Tombola wurden die ersten 
Spiele gespielt und es kam ein 
Stadionfeeling auf. Dank vieler 
Sponsoren und dem ehren­
amtlichen Engagement der 
Mitarbeiterin Kerstin Vohs und 
unseren Stadionmonteuren Ingo 
Hofschröer und Uwe Fischer konnte auf dem Kindergartenspielplatz ein 
Minifußballstadion errichtet werden. Die Kinder haben viel Bewe­

gungsdrang, kicken mit Freude 
und lernen dabei: Motorik, Ein­
satz, Fairness, Regeln, Durch­
setzungsver­mögen und vieles 
mehr.

Auch Freddy konnte sich davon 
überzeugen. Er besuchte unsere 
Arena und überraschte die Kinder 
mit seiner Spielkunst.

Wir vom Förderverein Drachen­
kinder der kath. Kindertagesstätte 

St. Georg Thuine konnten das Projekt von ca. 7.000 Euro mit der Mikro­
Förderung des Landes Niedersachsen in Höhe von 2.500 Euro sowie mit 
Spenden und Eigenmitteln möglich machen. Das macht unser Ehrenamt 

Eröffnungsspiel: Kerstin Vohs und Kolleginnen gegen die 

ABC­Kinder

Unser Stadion



aus, dass wir Unterstützung bekommen durch unsere Mitglieder, Kuchen­
bäcker, Eltern und 
Erzieher/innen, 
Firmen und Freun­
de. Und mit dieser 
tollen Rückendeck­
ung freuen wir uns 
auf das nächste 
Projekt.

Vielen Dank und 
herzliche Drachen­

grüße vom Förderverein Drachenkinder der kath. Kinder­tagesstätte St. 
Georg Thuine

Kerstin Vohs mit den Sponsoren





Ferienpassaktion der Werderfreunde Emsland 
Süd begeistert über 70 Kinder mit 

Stadionbesichtigung
Am 06.08. stand für die Werderfreunde Emsland Süd im 
Rahmen der Ferienpassaktion der Samtgemeinde 
Lengerich eine Stadionbesichtigung auf dem Programm. Mit 
einem Doppeldecker und knapp 70 fußballbegeisterten 
Kindern ging es dabei zum heimischen Weserstadion. Am 
Stadion angekommen, bot sich den Kindern auch direkt das 

erste Highlight: Auf dem Trainingsplatz trainierten aktuell die Profis der 
Bundesliga­Mannschaft. Alle Anwesenden hatten die Möglichkeit, die 
Spieler aus nächster Nähe zu beobachten und die Atmosphäre eines 
professionellen Trainings mitzuerleben. Nachdem das Training beendet 
war, nahmen die Spieler sich die Zeit und erfüllten Foto­ und 
Autogrammwünsche, welche für strahlende Gesichter sorgten! Im 
Anschluss an die Autogrammjagd wartete eine spannende Stadionführung. 
Aufgeteilt in vier Gruppen machten sich die Kinder im Alter von 6 bis 15 
Jahren auf den Weg, Einblicke hinter die Kulissen eines Bundesliga­
Vereins zu erhaschen und Eindrücke aus dem Stadion zu sammeln. Nicht 
dabei fehlen durften ein Besuch der Trainerbänke, des Spielertunnels oder 
des Presseraumes. Als weiteres Highlight besuchte Werder­Maskottchen 
Toni die Kinder in der heimischen Ostkurve und sorgte für strahlende 
Gesichter und reichlich Erinnerungsfotos. Nachdem alle Gruppen Ihre 
Stadionbesichtigung abgeschlossen hatten, der Fan­Shop besucht und das 
Gruppenfoto geschossen waren, machte sich die Reisegruppe wieder auf 
den Rückweg ins südliche Emsland. Am Zielort angekommen waren sich 
alle Betreuer einig, dass es ein sehr gelungener Tag war, welcher 

hoffentlich noch lange im 
Gedächtnis bleiben wird. 
Vielen Dank an alle, die 
bei diesem Tag unterstüt­
zend mitgewirkt haben.

Weitere Informationen zu 
den Werderfreunden Ems­
land Süd und zu unseren 
Fahrten in der Hinrunde 

2026/2027 sind auf der Website www.werderfreunde.de, auf Facebook und 
Instagram sowie in der vereinseigenen App zu finden.

Werderfreunde
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Saisonabschluss beim Eltern­Kind­Turnen
Am 29. Juni fand das letzte Eltern­Kind­Turnen der Saison statt. 
Zum Abschluss wurde das gewohnte Turnprogramm gegen 
einen fröhlichen Nachmittag auf dem Schulhof eingetauscht. Bei 
verschiedenen Spielen wie z.B. Ringe hüpfen, Säckchen 



werfen, balancieren 
über Spielsteine und 
vielem mehr konn­
ten sich die Kinder 
gemeinsam mit ihr­
en Eltern noch ein­
mal so richtig austo­
ben. 

Bei sommerlich heißen Temperaturen durfte 
natürlich auch eine Abkühlung nicht fehlen: Zum 
Abschluss gab es für alle ein Eis. In gemütlicher 

Atmosphäre mit Musik ließen Groß und Klein die erfolgreiche Saison 
gemeinsam ausklingen. 

Mit diesem Saisonab­
schluss müssen wir uns 
leider auch von mehreren 
Mitgliedern des Organisa­
tionsteams verabschieden. 
Wir bedanken uns herzlich 
bei Claudia Wiggermann, 
Nicola Haver, Patrick 
Hoffmann, Marina Bruns 

und Michelle Menken für ihren engagierten Einsatz und die vielen Stunden, 
die sie mit viel Herzblut in das Eltern­Kind­Turnen investiert haben. Nur 
durch diese engagierte ehrenamtliche Hilfe kann ein solches Angebot 
überhaupt stattfinden. 

Für die kommende Saison übernimmt Sabine Meiners gemeinsam mit 
Maren Kortmann­Schoo die Leitung der Gruppe 1. Die Leitung der Gruppe 
2 wird künftig von Janine Beckhuis übernommen. Wir wünschen dem 
neuen Orgateam einen guten Start in die neue Saison.

Um das Angebot von zwei Gruppen in diesem Umfang längerfristig 
aufrecht erhalten zu können, suchen wir weiterhin Verantwortliche, die sich 
vorstellen können, im Orgateam mitzuwirken. Habt ihr Interesse oder 
Fragen? Dann meldet euch gerne bei Sabine, Maren, Janine oder Leica.

Ein herzliches Dankeschön gilt auch allen Familien, die das Eltern­Kind­
Turnen stets mit Leben gefüllt haben und immer noch füllen. Schön, dass 
ihr immer so zahlreich mit euren Kindern dabei seid!

Wurfspiele

Krabbelstationen

Spiele, Spaß und Eis







Abschied und Neubeginn an der 
Grundschule Thuine

Ein Schuljahr geht zu Ende – ein neues beginnt
An der Grundschule Thuine lagen in den 
vergangenen Wochen Abschied und Neubeginn ganz 
nah beieinander. Mit einer festlichen Verabschiedung 
verabschiedeten wir unsere Schülerinnen und 

Schüler des 4. Jahrgangs, bevor wir kurz darauf unsere neuen 
Erstklässlerinnen und Erstklässler herzlich in unserer Schulgemeinschaft 
begrüßen durften.

Abschied von unseren Viertklässlern
Nach vier gemeinsamen 
Grundschuljahren hieß es für 
unsere Viertklässlerinnen und 
Viertklässler Abschied neh­
men. In einer stimmungs­
vollen Feier blickten wir ge­
meinsam auf die vergan­
genen Jahre zurück – auf 
viele Erlebnisse, Freund­
schaften, besondere Mo­
mente und gemeinsame 
Herausforderungen.

Die Schülerinnen und Schüler gestalteten die Feier mit Liedern, Beiträgen 
und persönlichen Worten aktiv mit. Dabei wurde deutlich, wie sehr die 
Kinder in ihrer Grundschulzeit gewachsen sind – nicht nur in ihrem Wissen, 
sondern auch als Persönlichkeiten.

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verabschiedeten wir 
unsere „Großen“. Wir wünschen ihnen für ihren weiteren Weg an den 
weiterführenden Schulen ganz viel Glück, Mut und Zuversicht. Mögen sie 
sich immer daran erinnern, was sie in Thuine gelernt haben: Jeder Mensch 
ist einzigartig und gemeinsam können wir viel erreichen.

Herzlich willkommen, liebe Erstklässler!
Nur wenige Wochen später wurde es wieder lebendig auf unserem 
Schulhof: Die Einschulung unserer neuen Erstklässlerinnen und 
Erstklässler stand an.

Klasse 4



Gemeinsam mit 
ihren Eltern und Fa­
milien kamen die 
aufgeregten Schul­
anfängerinnen und 
Schulanfänger zu 
ihrer großen Ein­
schulungsfeier. Den 
Auftakt bildete ein 
gemeinsamer Got­
tesdienst, der die 
Kinder unter den 
Segen Gottes stellte 
und ihnen Mut für 
ihren neuen Le­

bensabschnitt mitgab.

Anschließend begrüßte die Schulgemeinschaft die neuen Kinder mit einem 
abwechslungsreichen Programm. Die Schülerinnen und Schüler unserer 
Schule hatten verschiedene Aufführungen vorbereitet und zeigten unseren 
neuen Erstklässlern damit: Ihr gehört jetzt zu uns!

Gemeinsam wachsen
So wurde an unserer Schule einmal mehr deutlich, wie eng Abschied und 
Neubeginn miteinander verbunden sind. Während unsere Viertklässler 
neue Wege einschlagen, beginnt für unsere Erstklässler ein ganz 
besonderer Abschnitt ihres Lebens.

Wir wünschen unseren ehemaligen Viertklässlerinnen und Viertklässlern 
für ihre Zukunft alles Gute und unseren neuen Erstklässlerinnen und 
Erstklässlern einen fröhlichen, mutigen und erfolgreichen Start in ihre 
Schulzeit!

Herzlich willkommen an der Grundschule Thuine – schön, dass ihr da 
seid!

Klasse 1 mit Frau Kemper
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Der Rat informiert
Änderung eines Straßennamens

Das Teilstück der Hauptstraße von der Abzweigung „Zu den 
Hünensteinen“ bis zur Kunkenbecke wurde in den 
Straßennamen „Zum alten Sägewerk“ umbenannt.

Die zukünftigen baulichen Entwicklungen innerhalb dieses 
Teilstückes erforderten die Notwendigkeit der Änderung des 

Namens. Auf Grund der ohnehin schon undurchsichtigen Verteilung der 
Hausnummern in dem Bereich konnte eine spätere einwandfreie Verteilung 
nicht mehr gewährleistet werden. Korrekt und systematisch vergebene 
Hausnummern dienen insbesondere in Notsituationen dem schnellen 
Finden von Einsatzorten.

Grillfest des Landwirtschaftlichen Ortsvereins
Zu seinem jährlichen Grillfest traf sich der Landwirtschaftliche Ortsverein 
Thuine/Venslage in diesem Jahr bei Familie Pollmann. Rund 50 Personen 
folgten der Einladung und sorgten für einen gut besuchten und geselligen 
Abend.

Nach der Begrüßung richteten der 1. Vorsitzende Martin Diestel sowie der 
stellvertretende Bürgermeister Hans Herbers einige einleitende Worte an 
die Gäste. Anschließend war für das leibliche Wohl bestens gesorgt: 
Leckeres Grillfleisch, eine vielfältige Auswahl an Salaten und kühle 
Getränke standen für alle bereit.

Bei bestem Beisammensein entwickelten sich schnell angeregte und gute 
Gespräche. In gemütlicher Atmosphäre wurde gemeinsam gelacht, erzählt 
und der Abend genossen.

So wurde das diesjährige Grillfest zu einem rundum gelungenen und 
geselligen Abend, der allen Beteiligten in guter Erinnerung bleiben dürfte. 
Ein herzlicher Dank gilt der Familie Pollmann für die Gastfreundschaft und 
die gelungene Ausrichtung des Festes.


